
(Larinthia 
Mitkheilungen des naturhistorischen Land esnmse ums 

für Kärnten 
redigiert von 

Dr. Kar l Frauscher. 

N r . 6. Neummdarhtxigster Jahrgang. 1399. 

t 
5eine Excellenz der Hochwohlgeborene 

Franz Freiherr von Schmidt-Zabirrow, 
Sr. k. u. k. Apostolischen Majestät wirklicher Geheimer Rath, 
k. k. Landesi'räsidenk a. D.. Grvschreuz des Franz Joseph-
Ordens, Ritter der eisernen Krone II. Elaste, Ehrenbürger der 
Landeshauptstadt Klagenfurt und vieler Gemeinden des Herzog-
thums Käruteu. Besitzer der Tiroler Landesverteidigung?-
Medaille ekr., etc., Chreumikglied des uakurhistvrischeu Laudes-

inuseum«, 

hat am 17). November 1899 um 3 Uhr nachmittags im 
74. ^ebenssahre in seiner Vi l la bei Volaren die thaten-
reiche irdische Lansbahn vollendet. 

(Geboren am 17. Jänner l8^t! in Inne>brnck, voll­
endete der Verewigte dort seine jnridischen Studien, trat 
znnächst als Freiwilliger in da^ akademische (5orp^ der 
Universität nnd machte al>o solcher die (̂ esechte bei Primo-
lano nnd lLnego nnt. Am September 1848 benn 
Lande-^gerichte in Willen znr Nechtopraxis angelassen nnd 
im Jahre 1851 dem Landesgerichle in ^eldkirch ^ugetheilt 
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wurde derselbe noch im gleichen Jahre nach Innsbruck zurückberufen 
und am 9. Jänner 1852 zum Auscultanten ernannt; am 17. October 
1853 als Adjuuct uach Erlau, am 23. März 1854 als Stuhlgerichts-
Adfunct uach Vieske uud am 12. Immer 1856 als provisorischer 
Comitatseommissär nach Miskolez übersetzt, als welcher er im Jahre 
1856 definitiv angestellt wnrde. Dort erwarb sich der unermüdlich 
Thätige große Verdienste nm die Hebung des Volksschulweseus in 
zwei Cvmitaten. Am 5. Apr i l 1858 wnrde derselbe znm Stuhlrichter 
in Kalosca ernannt. 

Am 5. Apr i l 1861 wurde der Hiugegaugene der Statthalterei 
in Wien ulld am 27. Ju l i dem Staatsministerinm zngetheilt. Am 
6. Jun i 1864 wurde er Statthalterei-Secretär uud erhielt bald darauf deu 
Titel eiues Ministerial-Seeretärs, wurde am 2. Ncai 1867 Seetions-
rath, am 24. Febrnar 1870 Hofrath nnd am 18. Apri l desselben 
Jahres mit der Leitung der Presse betraut. Uuter dem Ministerium 
Anersperg enthoben, wnrde derselbe am 24. Oetober 1872 vom 
Ministerinm Lasser als Vertreter des Ministeriums des Innern zu 
dem Sveialcougresse nach Berl in gesandt nnd nahm nachher an den 
Gesetzgebnngsarbeiten in Gewerbesachen Antheit. 

Am 24. December 1380 wurde Franz Freiherr v. Schmidt-
Zabiörvw zum k. k. Laudespräsidenten von Kärnten ernannt. 

Recht zahlreich siud die ihm sür die ausgezeichueteu Dienstleistnngen 
zntheil gewordenen Anerkennungen seiuer Amtsvorstände. Von Z r . M a ­
jestät dem Kaiser Franz Joseph ivurde ihiu am 7. Apr i l 1869 die eiserue 
Kroue III. blasse, am 11. Febrnar 1883 die eiserne Krone II. Elasse 
nnd bei seinem Uebertritt in den Rnhestand das Großkreuz des Frauz 
Joseph-Ordeus verliehen, nachdem er früher zum wirklichen Geheimen 
Rath ernannt worden war. 

Vom Großherzoge von Baden war ihm am 28. Oetober 1873 
das Ritterkreuz I. Clafse des Ordeus vom Zähriuger Löweu verlieheu 
wordeu. J u Käruteu habeu ihu 27 Gemeiudeu zuin Ehrenbürger 
ernannt. Vom Jahre 1881 an war der Verewigte Mitglied nnd vom 
Jahre 1889 Ehrenmitglied des kärntnerischen naturhistorischen Landes­
museums, besuchte gerne in Gesellschaft der Fuan Gemahlin die Museal­
vorträge an Winterabenden, erwirkte dnrch seine Fürsprache wiederholt 
staatliche Snbventionen sür das Mnsenm, und während seiner Amts­
führung wnrde das ueue Mnfeumsgebäude „Rndolfinum" vvu der 
kärutn. Zvareasse als unvergängliches Denkmal edlen Wollens erbant. 
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Am 14. December 1893 wurde der Verewigte in den Ruhestand 
versetzt. Geliebt voll allen, schied er schwer aus dem Amte, in welchem 
er mit dem ganzen Schaffensdrange seiner gewinnenden Persönlichkeit 
aufgegangen war. Hat er doch mehr als den dritten Theit seiner 
Dienstzeit dem Lande Kärnten gewidmet, das er seine zweite Heimat 
nannte. Durch selteue Thatkraft iu der Durchführung desseu, was er 
zur Erschließung und Wohlfahrt des Landes als nützlich erkannte, 
hat er sich uuvergäugliche Verdienste erworben, uud sein Name, in 
das Herz jedes dankbaren Kärntners geschrieben, wird ewig fortleben. 
Die Spazierwege uud Baumpflauzuugeu au deu Reichsstraßeu bei 
Klageufurt, die Kaiser Frauz Joseph-Straße am Südufer des 
Wörthersees, die Straßeuaulageu über die Höheu des Jselsberge^, 
des Gailberges, des Lesachthales, des Schulerbichels uud Holleuburger 
Niegels, das StraßeuprofectHeiligeublut—Glockuerhaus, diecorrigierteu 
Fluss- uud Wildbachwasserläuse iu den hintersten Gebirgswinkeln n. s . f. 
sind sprechende Denkmäler seiuer nuermüdlichen Fürsorge nm das Land 
Käruteu. Vou deu Segeu^wüuschen des gauzeu Laudes uud der Landes­
hauptstadt Ktageusurt begleitet, zog sich der Verewigte auf seiue 
reizeude Vi l la bei Volosca all der Adria zurück uud lerute durch seiue 
gewohliteu Spaziergäuge sehr bald die gauze Umgegeud keuueu. 

Aber leider sollte e-o ihm uicht gegöuut seiu, deu wohlverdieuteu 
Ruhestalld lauge zu geineßeil. stellte sich ein Blasenleiden ein uud 
am 15. November 1899, 3 Uhr uachmittags, ist Seiue Exeelleuz uach 
kurzem, schlvereiu Leideu sauft im Herru eutschlafeu. Eiue liebeude 
Gattiu, Ihre (5xeelleuz Ida Freifrau v. Schiuidt-Zabiörow, eiu S o hu, 
k. k. Bezirkseommissär Arthur Freiherr v. Schmidt-Zabiörow sanintt 
Gattin uud zwei Eukelu, dauu der Bruder, k. bayrischer Jugeuieur 
Joseph v. Schmidt-Zabiörow, beweiueu deu Todteu. Eiu großer Zug 
vou Leidtragenden ans der dortigen Bevölkeruug, Se. Exeelleuz Graf 
Zeuo Go^ß, Laude^hauptmauu oou Käruteu, dainl eiue Deputatiou 
der politischem Neamteu, geführt vom Herru Hofrathe F. R. v. Kozaryu, 
wareu hillgeeilt, um einen lLdetweißkranz aus die Bahre zu legen und 
dein theureu Hejurgegaugeueu das Geleite auf dem letzten Gauge 
zu gebeu. Beileidstelegramme von S r . Majestät dem Kaifer Franz 
Joseph und Ihrer kais. Hoheit der Frau Erzherzogin Ac'arie Therese, 
vou dem k. k. Herru Laudesprüsidenten O. R. v. Fraydenegg uud 
Monzello üu eigeueu uud in: Namen der k. k. politischen Beamten, 
von dem kärntnerischen Laudesansschnsse, deu kärntnerischen Reich^-
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rathsabgeordneten, der Stadt ^lagensnrt und Billach, von vielen 
Landgemeinden, ein Schreiben des natnrhistorischen Landesmnsenms 
n. s . f. drückten die Traner nin den edlen Verstorbenen ans. Am 18. No­
vember nmrde über Beranlassnng des l. k. Herrn Landespräsidenten 
O. R. von Fraydenegg .',n Klagenflirt in der Domkirche ein feierliches 
Neqniem fiir den Heimgegangenen von dem hochwnrdigen Herrn 
Fürstbischof Dr . Joseph Kahn abgehalten, welchem der Herr Landes­
präsident sammt Fran (Gemahlin, die sämmtlichen Beamten der 
k. k. Landesregierung, die Borstände nnd Bertreter der t. t. Ditasterien, 
die Mitglieder des Landesansschnsses, der Biirgermeister der Stadt 
Klagensnrt, Fürst Rosenberg nnd zahlreiche Berehrer des Berblichenen 
^namentlich anch viele Damen » beilvohnten. Das natnrhistorische Landes-
nlnsenm von Kärnten hat in dem Beremigten ein langjäbriges trenes 
Äcitglied, einen warmen Frennd nnd Förderer seiner Interesse» 
verloren nnd rnst dem UnvergesSlichen in Dankbarkeit lind stiller 
Traner das lehte „Glück ans!" in die Cvrnbe nach. F. S e e l a n d . 

Der Herbst und das Jahr 1899 in Klagenfurt. 
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